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Beschreibung
Die kleinformatige Gussmedaille zeigt auf ihrer Vorderseite Karl V. im Brustbild nach rechts,
der Kaiser trägt eine Haube mit Ohrenklappen. Auf der Rückseite finden sich die Säulen des
Herakles, durch die ein Spruchband flattert. Die beiden Säulen stehen für die Felsen an der
Meerenge von Gibraltar, die lange als das Ende der Welt galten. Herakles soll dort eine
Inschrift angebracht haben, die auch Eingang ins spanische Wappen fand: non plus ultra –
nicht mehr weiter. Karl V., der Besitzungen in Amerika und auf den Philippen hatte, konnte
die Säulen des Herakles überwinden und änderte die Devise in: plus ultra – immer weiter.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:
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Schlagworte
• Medaille
• Porträt
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